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Lebenslauf Dr. Elisabeth Pott 
geb. 10.01.1949 in Bochum 
 

• 1967-1974 Medizinstudium in Bonn und Kiel 
• 1976 Approbation. Promotion (Gerichtsmedizin) 
• 1976/77 chirurgische Weiterbildung 
• 1978-1981 Referentin im Bundesministerium für Arbeit und 

Sozialordnung (Gesundheitsvorsorge und Früherkennung in der GKV) 
und Tätigkeit als Ärztin für das öffentliche Gesundheitswesen 

• 1981 Referatsleiterin im Niedersächsischen Sozialministerium 
(Gesundheitsvorsorge und -fürsorge im ÖGD)  

• Seit 1985 Direktorin der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BzgA) in Köln 

• Seit 2007 Honorarprofessur im Zentrum Öffentliche 
Gesundheitspflege an der Medizinischen Hochschule Hannover am 
Institut für Epidemiologie, Sozialmedizin und Gesundheitsforschung 

 
Ehrenämter/Mitgliedschaften 

 
• Seit 2013 Mitglied im Hochschulrat der Deutschen Sporthochschule 

Köln (DSHS Köln) 
• Seit 2016 Mitglied im Finanzausschuss des Hochschulrates der DSHS 

Köln 
• Seit 2015 Ehrenamtliche Vorstandsvorsitzende der Deutschen AIDS-

Stiftung 
• Ab 01.07.2018 Unparteiisches Mitglied des Gemeinsamen 

Bundesausschusses (G-BA) 


